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Anfang Juni fand im Bergischen Löwen in Bergisch Gladbach unsere diesjährige Vertreter­
versammlung statt. Gemeinsam mit mehr als 300 Gästen konnten wir auf ein sehr erfolgreiches 
Geschäftsjahr 2025 zurückblicken. So konnten wir für alle Geschäftsfelder starke Zahlen präsentie­
ren und aufzeigen, wie wir als VR Bank künstliche Intelligenz nutzen wollen, um den Kern unseres 
Geschäftsmodells – das persönliche Gespräch – zu stärken. Dem guten Betriebsergebnis ent­
sprechend, konnten Vorstand und Aufsichtsrat eine Dividende in Höhe von 3 Prozent sowie eine 
Bonusdividende von 2 Prozent vorschlagen (Gesamtdividende für 2025: 5 Prozent) – was 
von den Vertreterinnen und Vertretern ein 
stimmig beschlossen wurde. Alles Weitere zur  
Vertreterversammlung finden Sie auf Seite 4. 

Im Jahr 2012 hat die VR Bank das Projekt 
„Mitgliederwald“ gestartet. Was in einem 
Waldstück in Overath-Federath begann,  
hat sich zu einer Aufforstungsinitiative ausge­
wachsen, die wir inzwischen in alle sechs 
Kommunen unseres Geschäftsgebiets ausge­
rollt haben. Gemeinsam mit den Revier­
förstern und den regionalen Forstämtern 
haben wir geeignete Flächen identifiziert und 
vor Ort widerstandsfähige Bäume gepflanzt, 
die auch den Auswirkungen des Klimawandels 
trotzen können. Zuletzt haben wir unseren 
6. Mitgliederwald in Langenfeld gepflanzt – 
und gemeinsam mit rund 30 Kolleginnen und Kollegen auch selbst Hand angelegt. Eine Übersicht 
zum Projekt finden Sie auf den Seiten 6 und 7 – inklusive eines tollen Gewinnspiels!

Ebenfalls seit vielen Jahren organisieren wir für unsere Auszubildenden des dritten Lehrjahres den 
„Seitenwechsel“. Dabei arbeiten die angehenden Banker für eine Woche in den Betrieben unserer 
Firmenkunden mit und lernen deren Arbeitsalltag hautnah kennen. In diesem Jahr haben unsere 
jungen Kolleginnen und Kollegen unter anderem Erfahrungen im Garten- und Landschaftsbau, 
der Autowerkstatt, auf dem Wochenmarkt, im Steinbruch und im Krankenhaus sammeln können. 
Bei welchen Unternehmen unsere Azubis und dual Studierenden konkret unterwegs waren, lesen 
Sie auf den Seiten 8 bis 10. 

Wir wünschen Ihnen viel Freude mit der zweiten Ausgabe unseres WIR-Magazins 2026 – das wir 
Ihnen auf Wunsch gerne als PDF per E-Mail zusenden. 

Bleiben Sie bitte alle gesund und zuversichtlich!

           
Thomas Büscher                 Alexander Litz                 Volker Wabnitz  
Vorstand der VR Bank eG Bergisch Gladbach-Leverkusen

Nachhaltigkeit  

bei Ihrer VR Bank:

Das W!R-Magazin  

im November  

erscheint digital!
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v. l.: Volker Wabnitz, Thomas Büscher und Alexander Litz

Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen und Leser,
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Vertreterversammlung  
in Bergisch Gladbach
VR Bank präsentiert starke Ergebnisse für das Geschäftsjahr 2025

Die VR Bank hat im Jahr 2025 
starke Ergebnisse erzielt. Trotz 

eines intensiven Wettbewerbs und 
herausfordernder Rahmenbedingun­
gen konnte die Bank ihre Markt­
position weiter ausbauen. Vorstand 
und Aufsichtsrat berichteten der 
Vertreterversammlung Anfang Juni 
über die Entwicklung der Bank im 
vergangenen Jahr. 

SEHR GUTE GESCHÄFTS-
ZAHLEN FÜR 2025
Der Vorstandsvorsitzende Thomas 
Büscher erläuterte den über 300 Gäs­
ten, wie die VR Bank daran arbeitet, 
in der persönlichen Beratung der 
Mitglieder und Kunden mithilfe von 
künstlicher Intelligenz schneller zu 
werden und noch passgenauere An­
gebote zu machen. Darüber hinaus 
präsentierte er den Vertreterinnen 
und Vertretern starke Kennzahlen 
für das abgelaufene Geschäftsjahr.  
So stieg das Gesamtkundenlanlage­

volumen inklusive der Verbundver­
mittlungen um 6,4 Prozent (plus  
260 Millionen Euro) auf jetzt über 
4,3 Milliarden Euro. Das betreute 
Wertpapiervolumen wuchs um 
5,4 Prozent und lag zum Ende des 
Geschäftsjahres 2025 bei rund 
1,8 Milliarden Euro. 

TOLLE ENTWICKLUNG  
IN ALLEN GESCHÄFTS
BEREICHEN
Auch das Kreditgeschäft der 
VR Bank entwickelte sich positiv. So 
konnten die Firmenkundenberater 
ihren Kunden neue Kredite in Höhe 
von fast 270 Millionen Euro zusagen 
(+11,2 Prozent im Vergleich zum 
Vorjahr). Gute Ergebnisse in einem 
herausfordernden Marktumfeld er­
wirtschaftete auch die private Wohn­
baufinanzierung. Hier erreichten die 
Beraterinnen und Berater ein Finan­
zierungsvolumen von 110 Millionen 
Euro. Sehr erfolgreich war auch das 

Team der Immobilienvermittlung, 
das 121 Objekte an neue Eigentümer 
vermittelte und damit ein Kaufpreis­
volumen von über 40 Millionen Euro 
erzielte. Das Gesamtkundenkredit­
volumen lag bei rund 3,2 Milliarden 
Euro und ist damit gegenüber dem 
Vorjahr um 2,7 Prozent gestiegen. 

STARKE ERTRAGSLAGE, 
EINSTIMMIGE BESCHLÜSSE
Auch die Ertragslage entwickelte sich 
erfreulich. Der Zinsüberschuss stieg 
auf gut 54 Millionen Euro. Der Pro­
visionsüberschuss lag bei 27,2 Millio­
nen Euro, das Betriebsergebnis nach 
Bewertung bei 29,7 Millionen Euro. 
Vorstand und Aufsichtsrat schlugen 
der Vertreterversammlung eine Divi­
dende in Höhe von drei Prozent zu­
züglich einer Bonusdividende von 
zwei Prozent auf die Geschäftsgut­
haben vor. Die Vertreterinnen und 
Vertreter im Bergischen Löwen 
stimmten diesem Vorschlag einstim­
mig zu. Auch die Beschlüsse zur 
Feststellung des Jahresabschlusses 
sowie der Entlastung von Vorstand 
und Aufsichtsrat erfolgten ein­
stimmig. Dr. Nicole Steinmetz 
(Geschäftsführerin ALHO Holding 
GmbH), Marcus Otto (Haupt­
geschäftsführer Kreishandwerker­
schaft Bergisches Land) und 
Alexander Dederichs (Vorstand 
Genossenschaftlicher Bauverein 
Opladen) standen zur Wiederwahl 
und wurden einstimmig mit einem 
erneuten Mandat versehen. Sylvia 
Schönenbröcher (Geschäftsführerin 
Haus und Grund Rhein-Berg e.V.) 
feierte 10-jähriges Jubiläum im Auf­
sichtsrat.

Rückblick Vertreterversammlung04	



            Einladung zur 
Mitgliederversammlung

 Jetzt bis  

5. Oktober

ONLINE  

anmelden!

Anmeldung unter 
www.vrbankgl.de/mitgliederversammlung  
oder unter dem beigefügten QR-Code!

Wir laden Sie herzlich zu unserer Mitgliederversammlung 2026 ein: 

Dienstag, 13. Oktober 2026, 18:30 Uhr 
Bayer Erholungshaus, Nobelstraße 37, 51373 Leverkusen 

Informieren Sie sich aus erster Hand über Ihre VR Bank, unsere Aktivitäten in der Region  
und über aktuelle Themen, die uns bewegen. 

Als Gastredner begrüßen wir Journalist und Fernsehmoderator Markus Gürne. In seinem 
Impulsvortrag „In welcher Welt wollen wir leben?“ berichtet der Börsenexperte der 
bekannten Formate Börse vor acht und Plusminus über die Lage von Wirtschaft,  
Gesellschaft und Finanzmärkten.

Im Anschluss laden wir Sie wie immer zu einem gemeinsamen Imbiss  
und Getränken ein.

	� Bericht des Vorstands: Aktuelles aus Ihrer VR Bank

	� �  �Impulsvortrag von ARD-Börsenexperte Markus Gürne: 
„In welcher Welt wollen wir leben?“

Melden Sie sich jetzt an – wir freuen uns darauf,  
Sie in Leverkusen persönlich willkommen zu heißen. 

Ihr Tea m der  
VR Ban k eG Bergisch Gla dba ch-Leverkusen

 
WICHTIG:  
Die Anmeldung erfolgt über unser digitales Buchungssystem „VR-Ticket“.  
Nur in Ausnahmefällen, wenn Ihnen die technischen Voraussetzungen nicht zugänglich  
sind, können Sie weiterhin die beigefügte Anmeldekarte auf der letzten Seite des 
W!R-Magazins nutzen. 

Weitere Informationen hierzu auf Seite 27 dieses Magazins!

Gastredner: Markus Gürne

  
©
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Verwurzelung in der Region

Unser Projekt „Mitgliederwald“

Seit ihrer Gründung engagiert  
sich die VR Bank eG Bergisch 

Gladbach-Leverkusen nicht nur im 
Bankgeschäft, sondern auch für die 
nachhaltige Förderung gemeinnützi­
ger Projekte und Initiativen in ihrer 
Heimatregion. In Zusammenarbeit 
mit lokalen Forstämtern und den 
Kommunen in ihrem Geschäftsgebiet, 
initiieren wir seit 2012 Aufforstungs­
aktionen. Durch Trockenheit und 
Borkenkäfer geschädigte Waldflächen 
werden dabei wieder bewaldet. 

Mit unserem Projekt „Mitglieder­
wald“ setzen wir als VR Bank ein 
Zeichen für unsere Verwurzelung in 
der Region. Gemeinsam mit unseren 
Mitgliedern leisten wir einen Beitrag 
zur ökologischen Nachhaltigkeit mit 
mehrfachem Nutzen für Mensch und 
Natur: Umweltschutz, Erholung und 
Wertbeständigkeit – auch zum Wohle 
zukünftiger Generationen.

Weitere Informationen unter: 
www.vrbankgl.de/mitgliederwald

2012: MITGLIEDERWALD  
IN OVERATH
Koordinaten: 50.946488, 7.385087

Auf der 4.000 m² großen Fläche am 
Wanderparkplatz in Overath-Fede­
rath stand bis April 2010 ein dichter 
Rotfichtenwald. Dieser bestand aus 
100-120 schlagreifen Bäumen, die 
abgeholzt und der Nutzung als 
Stammholz zugeführt wurden. Im 
März 2012 wurde die Fläche mit 
2.000 Buchensetzlingen wieder auf­
geforstet. Das Projekt wurde in Zu­
sammenarbeit mit der Stadt Overath, 
der Forstbetriebsgemeinschaft Ove­
rath und dem Revierförster umge­
setzt.

2013: MITGLIEDERWALD  
IN RÖSRATH
Koordinaten: 50.922672,7.2129100

Auf dem Lüderich, am Franziska­
schacht, stand bis Mai 2012 ein 
4.000 m² großer Fichtenwald, der 
aufgrund des Borkenkäferbefalls 
abgeholzt wurde. Im November 2012 
wurde diese Fläche mit 2.000 jungen 
Buchen aufgeforstet. Das Projekt 
wurde in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Rösrath und dem Regional­
forstamt Bergisches Land realisiert.

2014: MITGLIEDERWALD  
IN BERGISCH GLADBACH
Koordinaten: 51.006736, 7.1809190  
(Koordinaten Waldstück: 51.009751, 
7.188575)

Auf der Herrenstrundener Hang­
fläche, dem „Untersten Hasenbusch“ 
stand bis 2010 ein 4.000 m² großer 
Fichtenwald. Aufgrund eines nicht 
standortgerechten Wachstums wurde 
dieser Bestand abgeholzt und in 
Laubholz umgewandelt. Mit unserer 
Unterstützung wurde diese Fläche im 
April 2014 mit 2.000 Baumsetzlingen 
aufgeforstet. Das Projekt wurde in 
Zusammenarbeit mit der Stadt Ber­
gisch Gladbach und dem Regional­
forstamt Bergisches Land umgesetzt.

2020: MITGLIEDERWALD  
IN LEVERKUSEN
Koordinaten: 51.0374980, 7.0893330

Auf dem Waldstück in Leverkusen-
Horkenbach stand bis zum Frühjahr 
2020 ein 4.000 m² großer Fichten­
wald, der aufgrund des Borkenkäfer­
befalls und Trockenheit abgeholzt 

werden musste. Ende November 
2020 wurde diese Fläche mit 2.000 
Baumsetzlingen aufgeforstet. Das 
Projekt wurde in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Leverkusen und dem 
Regionalforstamt Bergisches Land 
umgesetzt.

2024: MITGLIEDERWALD  
IN LEICHLINGEN
Koordinaten: 51.102697, 7.063987

Auf dem ca. 3.200 m² großen Wald­
stück in Leichlingen befanden sich 
zuvor Fichten, die infolge des Bor­
kenkäferbefalls abgestorben waren. 
Die vollständige Bodenbedeckung 
der Freifläche durch Adlerfarn ver­
hinderte eine natürliche Wiederbe­
waldung. Im März 2024 wurde diese 
Fläche, auch als „Schulwald im 
Haswinkel“ bekannt, mit rund  
500 Baumsetzlingen aufgeforstet. 
Das Projekt haben wir in Zusam­
menarbeit mit der Schutzgemein­
schaft Deutscher Wald und den 
Waldeigentümern realisiert. 

2026: MITGLIEDERWALD  
IN LANGENFELD
Koordinaten: 51.112513, 6.995231

Die ca. 2.000 m² große Fläche an  
der Stadtgrenze zu Leichlingen ist 
teilweise durch das Absterben von 
Fichten durch den Borkenkäfer ent­
standen und schon seit etwa vier 
Jahren baumfrei. Im Februar 2026 
wurde diese Fläche nun mit 1.000 
Baumsetzlingen aufgeforstet. Das 
Projekt wurde in Zusammenarbeit 
mit der Stadt Langenfeld und dem 
Regionalforstamt Bergisches Land 
umgesetzt.

Nachhaltigkeit: Mitgliederwälder06
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Leichlingen

Langenfeld

Leverkusen

Bergisch Gladbach

Rösrath

Overath

Mitgliederwälder  
der VR Bank

 ▪ in Overath
 ▪ in Rösrath
 ▪ in Bergisch Gladbach
 ▪ in Leverkusen
 ▪ in Leichlingen
 ▪ in Langenfeld

Langenfeld Leichlingen

Opladen

SB-Geschäftsstelle
Opladen

Bergisch Neukirchen

LützenkirchenQuettingen

Küppersteg

SchlebuschWiesdorf
Paffrath

Hand Hebborn

SB-Geschäftsstelle
Sand

SB-Geschäftsstelle
Breidohr-Markt

SB-Geschäftsstelle
RheinBerg-Galerie

SB-Geschäftsstelle
Heiligenhaus

Bergisch
Gladbach

Heidkamp

Herkenrath

Immekeppel

Marialinden

Untereschbach

Forsbach

Hoffnungsthal Overath

Rösrath

Vilkerath

SB-Geschäftsstelle
Rösrath

Leverkusen

2020
Leichlingen

2024

Bergisch Gladbach

Overath

2012

Machen Sie mit und 

gewinnen Sie einen Gutschein 

des Gartencenters Selbach 

im Wert von 500 €!

Besuchen Sie alle unsere sechs 

Mitgliederwälder, am besten in 

Verbindung mit einer Wanderung 

durch die Region. Machen Sie ein Foto/

Selfie mit unserer jeweiligen Infotafel 

am Mitgliederwald! (Achtung: Stand-

ort muss lesbar sein) und laden Sie die 

Fotos auf unserer Homepage unter 

www.vrbankgl.de/mitgliederwald 

hoch. Viel Erfolg!

GEWINNSPIEL!

Rösrath

2013

Langenfeld

2026

2014

Nachhaltigkeit: Mitgliederwälder  07
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Projekt „ Seitenwechsel “ 2026
Einmal raus aus dem Ausbildungsalltag und hinein in die Betriebe unserer Firmenkunden: Genau darum 
ging es auch in diesem Jahr bei unserem Projekt „Seitenwechsel“. Zwölf Auszubildende und drei dual 
Studierende lernten eine Woche lang ganz unterschiedliche Branchen kennen – vom Handwerk über  
den Einzelhandel bis hin zu Gesundheitswesen, Landwirtschaft und sozialen Einrichtungen. Dabei 
packten sie selbst mit an, sammelten neue Erfahrungen und erhielten einen direkten Einblick in die 
Arbeit, Herausforderungen und Menschen hinter unseren Kundenunternehmen.

BALLON BOUTIQUE LEVERKUSEN
Für Tugce Cam führte der 
Seitenwechsel zur Ballon 
Boutique in Leverkusen.  
Sie unterstützte bei der 
Vorbereitung von Ballon
dekorationen, begleitete 
den Aufbau vor Ort und 
erhielt Einblicke in den 
direkten Kundenkontakt. 
Besonders spannend war 
die Mitarbeit bei einer 
großen Jubiläumsparty, 
bei der Tugce erlebte, wie 
viel Planung, Kreativität 
und Teamarbeit hinter 
Dekorationen steckt, die  
am Ende ganz leicht 
wirken.

JOHANN BREIDOHR GMBH
Marlon Schumacher lernte im Breidohr’s Frische-Center in 
Bergisch Gladbach den Einzelhandel von vielen Seiten kennen.  

Er half in der Warenannah-
me, räumte Regale ein und 
unterstützte beim Frische-
Check an der Gemüsetheke.  
Auch Kasse, Infoservice, 
Frischetheken, Buchhaltung 
und Personalplanung 
standen auf seinem 
Wochenplan. Dabei wurde 
ihm bewusst, wie viele 
Abläufe ineinandergreifen, 
damit Kundinnen und 
Kunden selbstverständlich 
gut einkaufen können.

GARTEN LÜDENBACH GMBH
Sicherheitsschuhe statt Büroalltag: Marian Schlieper war mit 
Gartenbau Lüdenbach auf verschiedenen Baustellen unterwegs. 
Bei Grünpflege mit Freischneider und Heckenschere, Pflaster-  
und Erdarbeiten sowie 
dem Entfernen von 
Mauern lernte er den 
Garten- und Land-
schaftsbau ganz 
praktisch kennen.  
Für Marian war es ein 
direkter Einblick in ein 
Handwerk, mit dem  
er zuvor kaum Berüh- 
rungspunkte hatte 
– und zugleich ein 
Beispiel dafür, wie 
wichtig Teamarbeit und 
Kundenorientierung 
auch in dieser Branche 
sind.

FLIESENLEGER JENS SCHLOTTMANN
Clara Opladen packte beim 
Fliesenleger-Fachbetrieb 
Jens Schlottmann mit an.  
Sie bereitete Böden vor, 
grundierte, verlegte Fliesen, 
verfugte und zog Silikonnäh-
te. Auch beim Fliesen eines 
Badezimmers und bei der 
Arbeit an einer Hundedusche 
unterstützte sie das Team. 
Besonders spannend war für 
Clara, wie viel Genauigkeit 
und Konzentration jeder 
einzelne Arbeitsschritt 
verlangt.

08 Seitenwechsel



GEFLÜGELHOF STEFFENS
Für Alexander Harrison ging es 
auf den Geflügelhof Steffens  
und damit mitten hinein in die 
Landwirtschaft. Er sortierte 
Hühnereier, half beim Zuschnei-
den und Verpacken von Geflü-
gelfleisch, unterstützte bei der 
Stallreinigung und begleitete  
das Team auf Wochenmärkte 
sowie in den Hofladen. Beson-
ders beeindruckt war Alex 
davon, wie viel Arbeit hinter 
regionalen Produkten steckt – 
und wie wichtig der persönliche 
Kontakt zu Kundinnen und 
Kunden ist.

AUTOHAUS 
SCHÄFER
Shania Weber erhielt im 
Autohaus Schäfer in Lever- 
kusen einen vielseitigen 
Blick hinter die Kulissen.  
Im Service begrüßte sie 
Kundinnen und Kunden und 
lernte Garantieprozesse 
kennen, bevor es in die 
Werkstatt ging. Dort half  
sie bei der Montage einer 
Anhängerkupplung und 
führte einen Ölwechsel 
durch.  Auch Lager, Reifen- 
keller, Bestellprozesse und 

Buchhaltung gehörten zu ihrem Einsatz – ein umfassender Einblick 
in die Abläufe rund ums Auto.

QUIRLSBERG – DIAKONISCHER  
GESUNDHEITSCAMPUS
Für Finn Esser stand am 
Quirlsberg Campus nicht die 
digitale Welt im Mittel-
punkt, sondern der Alltag 
eines Gesundheitsversor-
gers. Er lernte unter 
anderem Notaufnahme, 
Post-OP-Betreuung, 
Wäscheausgabe, Betten-
zentrale, Küche, „Essen auf 
Rädern“, Altenpflege und 
Hospiz kennen. Dabei 
wurde ihm bewusst, wie 
viele oft unsichtbare 
Aufgaben nötig sind, damit 
Versorgung zuverlässig 
funktioniert – und wie 
stark das gute Miteinander 
im Team dazu beiträgt.

BGS BERGISCHE GRAUWACKE
Lea Wisniewski erlebte bei 
der BGS in Lindlar einen 
Seitenwechsel mit großen 
Dimensionen. Nach einer 
Geländetour im Dumper 
durch den Steinbruch lernte 
sie die Steinbearbeitung 
kennen – vom Vorschlag-
hammer bis zum Schleifen, 
Polieren und Meißeln. 
Dabei fertigte sie unter 
anderem eine eigene 
Vogeltränke an. Schnell 
wurde deutlich: Die Arbeit 
mit Stein verlangt Kraft, 
Konzentration und hand- 
werkliches Geschick.

DRUCKHAUS BOEKEN
Leon Leibel erhielt im 
Druckhaus Boeken in 
Leverkusen Einblicke in 
Maschinen, Abläufe und 
Produktionsschritte.  
Er lernte, dass hinter 
Flyern, Zeitungen, 
Textilien oder Werbe-
artikeln weit mehr 
steckt als der eigent-
liche Druck. Leon 
schnitt Baupläne zu, 
arbeitete mit Falt
techniken und Design-
programmen und 
bedruckte eigen
ständig Textilien. 

Besonders spannend fand er, wie aus einer Kundenidee Schritt  
für Schritt ein fertiges Produkt entsteht.

AWO LANGENFELD
Bei der AWO in Langenfeld standen für Aylin Kazali Begegnungen 
mit Menschen im Mittelpunkt. Sie unterstützte in der OGS, half 
beim Mittagessen und 
verbrachte Zeit mit 
Grundschulkindern. Bei 
„Essen auf Rädern“ packte 
sie Mahlzeiten ein, die sie 
selbständig auslieferte und 
in der Begegnungsstätte 
bereitete sie Frühstücke 
und Waffeln vor. Aylin 
nahm aus der Woche mit, 
wie viel kleine Gesten im 
Alltag bewirken können 
und wie wichtig Ehrenamt 
im sozialen Bereich ist.
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D. SPANIER GMBH
Joshua Peters war bei 
D. Spanier in den Bereichen 
Heizung, Sanitär und 
Elektro direkt auf den 
Baustellen unterwegs. Er 
begleitete Wartungen, half 
bei Störungsbehebungen, 
installierte Toiletten und 
Waschbecken, reparierte 
Wasserhähne und öffnete 
Wände für einen Lüftungs-
schacht. Auf einer Groß- 
baustelle in Bergisch Glad- 
bach erlebte er, wie eng 
verschiedene Gewerke 
zusammenarbeiten müssen, 
damit ein Projekt gelingt. 

FRANK & SOHN 
HOTELWÄSCHEREI 
GMBH
Jolina Bielenski blickte bei 
der Hotelwäscherei Frank & 
Sohn hinter eine Dienstleis-
tung, die Hotelgäste meist als 
selbstverständlich wahrneh-
men. Sie sortierte Wäsche, 
schlug nasse Bettwäsche aus, 
faltete Handtücher, bereitete 
Kissen auf und machte Wäsche 
für die Mangel fertig. Ein 
Highlight war die Tour im 
Lieferfahrzeug, bei der Jolina 
Hotels in Köln anfuhr, Wäsche 
abholte und frisch auslieferte. 
Seitdem schaut sie mit anderen 
Augen auf frisch bezogene 
Hotelbetten.

G. CUCUZZA GMBH  
& CO. KG
Viviane Lenarczyk war bei G. Cu-
cuzza im Straßen- und Tiefbau 
vom ersten Tag an mittendrin. 
Sie trug Material und Werkzeug, 
schnitt Rohre mit der Flex zu, 
lernte verschiedene Baustellen 
kennen und durfte sogar Bagger 
fahren. Die Projekte reichten 
von Leitungen legen für einen 
Kindergarten über Zaunbau bis 
hin zu Poolgruben und Terras-
senarbeiten. Besonders ein-
drücklich war für Viviane die 
verborgene Welt aus Rohren 
und Leitungen unter Straßen 
und Gehwegen.

BAU­
TROCKNUNG &  
SANIERUNG  
HOHKEPPEL
Zwischen Baustelle und 
Büro lernte Rebecca Lang 
bei Bautrocknung & 
Sanierung Hohkeppel 
eine Branche kennen, in 
der schnelle Hilfe zählt. 
Sie unterstützte bei der 
Disposition von Hand-
werkerteams, legte 
Aufträge an, pflegte Bau-
stellenberichte ein und 
erstellte Angebote sowie 
Rechnungen. Dazu 
kamen Baustellenbesu-
che, etwa zum Aufmaß oder zur Prüfung eines möglichen 

Wasserschadens. Rebecca wurde klar: In Ausnahme
situationen zählen kompetente Betreuung, Verlässlichkeit 
und kurze Reaktionszeiten.

RENKER FORSTBETRIEB GMBH
Tobias Makohl wechselte beim Forstbetrieb Renker vom 
Bank-Outfit in die Schnittschutzhose. Er unterstützte bei 
der Verkehrssicherung, entfernte Altholz auf dem Gelände 
einer Kita und half beim Aufstellen einer Bank für die Stadt 
Wermelskirchen. Im Wald lernte er das Fällen von Käfer-
fichten kennen, außerdem gehörten Landschaftspflege mit 
Heckenschere, Rasenmäher, Freischneider und Laubbläser 
zu seinen Aufgaben. Zum Abschluss erhielt Tobias Einblicke 
in Jagd, Revierpflege und den heimischen Waldbestand.
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Schnell die Pizza-Rechnung unter 
Freunden aufteilen, der Tochter 

den Kinobesuch erstatten oder im 
Verein Geld für das Abschiedsge-
schenk einsammeln – wer kennt das 
nicht? Lange Zeit ging das nur per 
Überweisung oder mit Bargeld. 
Dank Wero gehört das der Vergan-
genheit an. Der neue europäische 
Bezahldienst macht das Senden von 
Geld so unkompliziert wie das 
Verschicken einer Kurznachricht – 
und ist Teil Ihrer VR BankingApp.

SEKUNDENSCHNELL UND 
OHNE LANGE NUMMERN
Das Prinzip ist denkbar einfach: Sie 
wählen einen Kontakt aus, geben den 
Betrag ein und klicken auf „Senden“. 
Statt der 22-stelligen IBAN genügt 
die Handynummer oder E-Mail-Ad-
resse der Empfängerin oder des Emp-
fängers. Das Geld wird in der Regel 
in weniger als zehn Sekunden 
von Girokonto zu Giro-
konto gutgeschrieben 
– und das rund um 
die Uhr.

Neben dem 
Senden lassen sich 

auch Beträge anfordern oder bequem 
aufteilen.

DIGITALE SOUVERÄNITÄT 
– GEBAUT IN EUROPA
Hinter Wero steht die European 
Payments Initiative, ein Zusammen-
schluss europäischer Banken, der 
eine eigenständige Alternative zu 
US-amerikanischen Anbietern wie 
PayPal, Visa oder Mastercard 
schaffen will. Die Daten werden 
ausschließlich innerhalb der EU 
verarbeitet und durch moderne 
Verschlüsselung geschützt. Über  
50 Millionen Menschen in Europa 
nutzen den Dienst bereits. 

SICHER UND EINFACH 
ONLINE BEZAHLEN
Und Wero wächst weiter: Seit Herbst 
2025 können Kunden damit auch in 
angeschlossenen Online-Shops be-

zahlen, etwa bei Eventim – di-
rekt von Ihrem Girokonto 

bei der VR Bank. 
Wählen Sie einfach 

Wero als Zahlungs-
methode im 
Checkout-Bereich 

des Online-Shops. Sie bezahlen 
schnell und direkt, ohne einen Be-
nutzernamen, Passwörter, IBAN oder 
Kartennummern eingeben zu müs-
sen. Einkäufe sind durch den Käufer-
schutz abgesichert. Das Beste daran: 
Sie brauchen keine zusätzliche App 
aus dem Store. Wero ist schon jetzt 
in Ihrer VR BankingApp integriert 
und in wenigen Schritten startklar.

So aktivieren Sie Wero  
in Ihrer VR BankingApp
Voraussetzungen sind ein 
Girokonto bei uns, ein Online-
Banking-Zugang sowie die VR 
BankingApp und die Freigabe-
App VR SecureGo plus. 
1.	� Öffnen Sie die aktuelle 

VR BankingApp und rufen Sie 
Wero über das zentrale 
Eurosymbol (€) auf. 

2.	� Lesen und akzeptieren Sie  
die Vertragsbedingungen, 
dann auf „Weiter“ tippen.

3.	� Hinterlegen Sie Ihre Mobil-
funknummer, damit Sie auch 
Geld empfangen können. 
Geben Sie den per SMS 
zugesandten Verifizierungs-
code ein. 

4.	� Bestätigen Sie die Frei
schaltung in der App  
VR SecureGo plus – fertig,  
Wero ist sofort einsatzbereit.

Bezahlen ohne IBAN 
Wero macht Geld senden so einfach 
wie eine WhatsApp

BAU­
TROCKNUNG &  
SANIERUNG  
HOHKEPPEL
Zwischen Baustelle und 
Büro lernte Rebecca Lang 
bei Bautrocknung & 
Sanierung Hohkeppel 
eine Branche kennen, in 
der schnelle Hilfe zählt. 
Sie unterstützte bei der 
Disposition von Hand-
werkerteams, legte 
Aufträge an, pflegte Bau-
stellenberichte ein und 
erstellte Angebote sowie 
Rechnungen. Dazu 
kamen Baustellenbesu-
che, etwa zum Aufmaß oder zur Prüfung eines möglichen 

Wasserschadens. Rebecca wurde klar: In Ausnahme
situationen zählen kompetente Betreuung, Verlässlichkeit 
und kurze Reaktionszeiten.

RENKER FORSTBETRIEB GMBH
Tobias Makohl wechselte beim Forstbetrieb Renker vom 
Bank-Outfit in die Schnittschutzhose. Er unterstützte bei 
der Verkehrssicherung, entfernte Altholz auf dem Gelände 
einer Kita und half beim Aufstellen einer Bank für die Stadt 
Wermelskirchen. Im Wald lernte er das Fällen von Käfer-
fichten kennen, außerdem gehörten Landschaftspflege mit 
Heckenschere, Rasenmäher, Freischneider und Laubbläser 
zu seinen Aufgaben. Zum Abschluss erhielt Tobias Einblicke 
in Jagd, Revierpflege und den heimischen Waldbestand.
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Anna Tran
Beraterin digitaler Zahlungsverkehr

     anna.tran@vrbankgl.de
  • Tel.: 02202 126-456
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Wir freuen uns sehr: 
Zum dritten Mal in 

Folge wurden wir mit dem 
Kununu Top Company-
Siegel ausgezeichnet. Diese 
Auszeichnung ist für uns 

etwas Besonderes, denn sie basiert 
auf den Bewertungen unserer 
Mitarbeitenden – also der Menschen, 
die unser Unternehmen jeden Tag 
mit Leben füllen.

Das Siegel zeichnet Arbeitgeber 
aus, die auf Kununu besonders 
positiv bewertet werden. Plattform- 

weit qualifizieren sich nur rund fünf 
Prozent aller Unternehmen dafür. 
Umso stolzer sind wir, erneut zu 
diesem Kreis zu 
gehören.

Für uns ist die 
Auszeichnung ein 
schönes Zeichen der 
Wertschätzung und 
zugleich eine Bestäti-
gung für das, was uns 
als Arbeitgeber 
wichtig ist: ein gutes 
Miteinander, Vertrau-

en, Entwicklungsmöglichkeiten und 
ein Arbeitsumfeld, in dem Menschen 
gerne Verantwortung übernehmen. 

Gleichzeitig ist sie 
für uns ein An-
sporn, diesen Weg 
weiterzugehen und 
auch künftig ein 
Arbeitgeber zu sein, 
bei dem sich 
Mitarbeitende 
wohlfühlen und 
gemeinsam etwas 
bewegen können.

Zum Dritten Mal in Folge:  
Auszeichnung zur Kununu-„Top-Company“

Gelungener Neustart für  
die Geschäftsstelle Küppersteg

Nach der vorübergehenden Schlie-
ßung ist unsere Geschäftsstelle 

Küppersteg wieder für Kundinnen 
und Kunden geöffnet – und präsen-

tiert sich in einem neuen, modernen 
Erscheinungsbild. Grund für die 
Schließung waren Geruchsbelästi-

gungen infolge von Schäden am 
Abwassersystem. Die Zeit haben wir 
genutzt, um die Geschäftsstelle nicht 
nur wieder instand zu setzen, sondern 
auch zu renovieren und zeitgemäß zu 
gestalten.

Beim Tag der offenen Tür nutzten 
viele Kundinnen und Kunden die 
Gelegenheit, die neuen Räumlich
keiten persönlich kennenzulernen. 
Warme Farben, moderne Holzoptik, 
ein neuer Boden, ein freundlicher 
Schalterbereich und ein stilvoller 
Besprechungsraum schaffen nun  
eine angenehme Atmosphäre für 
Beratung, Service und persönliche 
Gespräche.

Wir freuen uns über den gelunge-
nen Neustart und darüber, unsere 
Kundinnen und Kunden wieder vor 
Ort in der modernisierten Geschäfts-
stelle begrüßen zu können.

Feiern Sie mit uns!
 

Auch in diesem Jahr gibt es  
in drei unserer Geschäftsstellen 

besondere Jubiläen zu feiern.  
Wir freuen uns, wenn Sie  
vorbeikommen und diese  
Meilensteine gemeinsam 

 mit uns begehen.

03.09.2026:  
30 Jahre  

Geschäftsstelle Wiesdorf

10.09.2026:  
50 Jahre  

Geschäftsstelle Overath

17.09.2026:  
50 Jahre  

Geschäftsstelle Hand
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Ein Pieks für  
den guten Zweck
Nach der erfolgreichen Premiere 

im vergangenen Jahr fand bei 
uns zum zweiten Mal ein Blutspende­
termin statt. Organisiert wurde die 
Aktion gemeinsam von unserem Be­
triebsrat und dem DRK Blutspende­
dienst West. Viele Kolleginnen und 
Kollegen nutzten die Möglichkeit, 
während der Arbeitszeit unkom­
pliziert Blut zu spenden und damit 

einen wichtigen Beitrag für andere 
Menschen zu leisten.

Die zweite Auflage zeigt: Die 
Aktion ist im Haus angekommen 
und stößt auf große Bereitschaft. 
Nach der Spende gab es für alle Teil­
nehmenden eine kleine Stärkung, 
liebevoll vorbereitet vom Betriebsrat.  
Jede Spende zählt.

16 Nachwuchstalente  
starten ins Berufsleben

Zum Ausbildungsstart im August 
haben wir 14 Auszubildende und 

zwei dual Studierende bei der 
VR Bank begrüßt. Elf von ihnen 
starten ihre Ausbildung zur Bankkauf­
frau bzw. zum Bankkaufmann, weitere 
beginnen im Digitalisierungsmanage­
ment, im Dialogmarketing sowie als 
Immobilienkauffrau.

Verstärkung gibt es außerdem im  
dualen Studium: In Kooperation mit der Fachhochschule der 
Wirtschaft (FHDW) absolvieren zwei Studierende den 
Studiengang Betriebswirtschaftslehre. Wir freuen uns  
auf neue Ideen, frische Perspektiven und wünschen allen  
einen erfolgreichen Start.

Herzlich willkommen!
v.l. Phil Kasper, Noor ul Iman Ahmed, Tim Althoff,  

Maria Szylow, Dennis Schacky, Michelle Lay, 
 Johanna Heimann, Leo Hölzer, Emilia Molitor, Malin Joeres, 
Mikail Mangus, Büsra Cakmak, Mia Hallmann, Diego Thiele, 

Sumea Ramadani, Tim Mosberger

Beim 3. Quirlsberg Treppenlauf 
waren wir erstmals mit einem 

eigenen Team am Start. Neun 
Kolleginnen und Kollegen stellten 
sich der sportlichen Herausforde­
rung: acht Etagen, 133 Stufen und 
30 Höhenmeter.

Die Freude war riesig, gemeinsam 
das Ziel zu erreichen. Erschöpft, aber 

stolz, erlebte das Team einen besonde­
ren Mix aus Herausforderung, Zusam­
menhalt und Zieleinlauf. Abgerundet 
wurde die Veranstaltung durch die 
Möglichkeit, sich bei der DKMS als 
Stammzellspenderin oder Stammzell­
spender registrieren zu lassen – eine 
Gelegenheit, die einige Kolleginnen 
und Kollegen direkt nutzten.

Gemeinsam hoch hinaus
3. Quirlsberg Treppenlauf
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Zukunft gestalten
Warum der beste Zeitpunkt für Ihre Vorsorge nicht morgen ist – sondern heute

14 Zukunftsvorsorge

Die Zukunft der Altersvorsorge ist 
in aller Munde: Fast täglich liest 

man in den Medien über politische 
Reformen, das Rentenniveau oder die 
steigende Regelarbeitszeit. Die politi­
sche Debatte zeigt vor allem eines: 
Das Thema ist in Bewegung. Doch 
während auf politischer Ebene noch 
diskutiert wird, kann man selbst be­
reits aktiv werden. Denn die wich­
tigste Entscheidung für ein finanziell 
entspanntes Leben im Alter wird 
nicht im Bundestag getroffen, son­
dern ganz persönlich bei der Planung 
der eigenen Zukunft. Und hier gilt 

ein einfaches Gesetz: Je früher man 
startet, desto leichter wird der Weg.

DIE MAGIE DER ZEIT:  
WARUM SICH ABWARTEN 
NICHT AUSZAHLT
Wer jung ist, schiebt das Thema 
Vorsorge verständlicherweise gerne 
auf. Die Rente scheint in weiter Ferne 
und andere Wünsche liegen im Hier 
und Jetzt oft näher. Doch genau in 
dieser frühen Phase liegt das wert­
vollste Kapital: die Zeit. 

Durch den sogenannten Zinses­
zinseffekt wachsen regelmäßige 



Sparbeiträge über die Jahrzehnte 
exponentiell an. Das bedeutet 
konkret: Wer früher mit kleinen 
Beträgen startet, muss über die Jahre 
hinweg insgesamt deutlich 
weniger eigenes Geld 
einzahlen als jemand, 
der erst spät mit 
hohen Summen 
versucht, die 
Lücke zu schlie-
ßen. Es geht also 
gar nicht darum, 
sofort große finan-
zielle Sprünge zu 
machen. Vielmehr geht es 
darum, die eigene Zukunft 
heute aktiv in die Hand zu nehmen 
und das vorhandene Potenzial 
optimal zu nutzen.

EIN BILD,  
DAS KLARHEIT SCHAFFT
Finanzthemen wirken oft kompliziert 
und sind voller Fachbegriffe. Unsere 
Beraterinnen und Berater nutzen in 
den Gesprächen deshalb ein einfa-
ches und lebendiges Symbol: das Bild 
eines Baumes. Dieser Baum steht 
sinnbildlich für Ihre finanzielle Exis-
tenz. Genau wie ein echter Baum 
Pflege, feste Wurzeln und ein gesun-
des Wachstum braucht, um im Laufe 
der Jahre eine prachtvolle Krone zu 
entwickeln, verhält es sich auch mit 
Ihren Finanzen. Wo genau Ihre per-
sönlichen Wurzeln liegen, wie Sie 
Ihren Stamm gegen die Stürme des 
Lebens absichern und wie Sie später 
die reifen Früchte im Ruhestand 
ernten können – das entschlüsseln 
wir gemeinsam. 

GENOSSENSCHAFTLICHE 
BERATUNG: INDIVIDUELL 
UND AUF AUGENHÖHE
So unterschiedlich Bäume wachsen, 

so verschieden sind auch 
die Lebenswege unserer 

Mitglieder und Kun-
den. Deshalb 
schauen uns ge-
meinsam an, was 
für Sie zählt, wel-
che Wünsche Sie 

haben und welche 
Absicherung wirk-

lich zu Ihnen passt 
– verständlich, individu-

ell und auf Augenhöhe. Genau 
darin liegt seit jeher unser genossen-
schaftliches Verständnis von Bera-
tung: Wir sind für Sie da, wenn die 

Sonne scheint, und erst recht, wenn 
sie es einmal nicht tut.

GESTALTEN SIE IHRE 
ZUKUNFT MIT UNS
Die beste Zeit, den Grundstein für 
ein sorgenfreies Morgen zu legen, ist 
genau jetzt. Unsere Beraterinnen und 
Berater freuen sich darauf, Sie auf 
diesem Weg zu begleiten. Rufen Sie 
uns an und vereinbaren Sie einen 
Termin. Wir sind bereit, mit Ihnen 
in die Zukunft zu gehen und diese 
aktiv zu gestalten!

Dominik Sturmberg
Kundenberater  

Geschäftsstelle Heidkamp

�  �  dominik.sturmberg@vrbankgl.de
  • 02202 126-225
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Viele Menschen kennen Markus Hetzeneg­
ger als Inhaber des EDEKA-Markts in 

Bergisch Gladbach-Sand. Neben der Begeiste­
rung für den Lebensmitteleinzelhandel hat der 
Unternehmer noch eine zweite Passion für sich 
entdeckt: Seit fast 20 Jahren rettet er historische 
Fachwerkhäuser vor dem Abriss, baut sie sorg­
fältig ab und errichtet sie an anderer Stelle neu. 
Sein Ziel: bergisches Kulturgut für kommende 
Generationen zu erhalten.

Die Begeisterung für Fachwerkhäuser beglei­
tet Hetzenegger schon seit seiner Kindheit. Alte 
Häuser, verwitterte Balken und traditionelle 
Handwerkskunst faszinierten ihn früh. „Bei al­
ten Fachwerkhäusern sind alle Balken Unikate. 
Je älter die Balken, desto schöner und architek­
tonisch interessanter“, sagt Hetzenegger. Und 
noch persönlicher ergänzt er: „Je krummer die 
Balken, desto mehr geht mir das Herz auf.“

ERSTES PROJEKT IM JAHR 2007
Los ging es 2007 mit dem ersten Projekt in 
Bergisch Gladbach. Auf dem Weg zur Disco 
nach Burscheid fuhr Markus Hetzenegger 
regelmäßig an einem alten Fachwerkhaus in 
Hebborn vorbei. Das denkmalgeschützte 
Gebäude war das Elternhaus eines regionalen 
Bauunternehmers. Als dieses aus der Denkmal­
liste gestrichen wurde, nutzte er die Chance. 
Gemeinsam mit seinen Mitstreitern Gereon 
Braß, Wolfgang Beregsasy, Udo Winkler, 
Norbert Stark, Christian Neu, Engelbert Israel 
und Holger Gunia baute er das Haus in den 
Herbstferien 2007 innerhalb von nur zwei 
Wochen Balken für Balken ab. 

Inzwischen hat Markus Hetzenegger 22 ½ 
historische Fachwerkhäuser abgebaut, um sie an 
anderer Stelle wieder zu errichten. Translozieren 
nennt sich dieses Verfahren in der Fachsprache. 
Einige Objekte entdeckt er selbst – oft durch 
Zufall und andere durch Zuruf von Bekannten 

Zwischen Frischemarkt und Fachwerk

Markus Hetzenegger bewahrt

bergische Kulturgeschichte
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wie beispielsweise Thomas Klostermann. So 
stieß er auf der Rückfahrt aus einem Urlaub in 
Ostfriesland auf einen alten Kolonialwarenla­
den. Hier stellte sich sogar heraus, dass eine 
Mitarbeiterin seines EDEKA-Marktes in Sand 
dort früher gearbeitet hatte.

FACHWERKSIEDLUNG IN SAND
Doch Markus Hetzenegger bewahrt nicht nur 
die Gebäude. Er sammelt auch die Geschichten 
der Menschen, die darin gelebt haben. Er inter­
viewt Familien auf Video, archiviert alte Fotos, 

Urkunden und Dokumente  
und schafft so ein einzigartiges 
Gedächtnis der Region.

Langfristig wird in Sand aus 
den geretteten Häusern eine his­
torische Fachwerk-Siedlung ent­
stehen. Geplant sind unter ande­
rem eine Schule, eine Schmiede, 
eine Schusterei, ein Friseurladen, 
eine Metzgerei, ein kleiner Le­
bensmittelladen und ein Archiv 
(untergebracht in einem Fach­

werkhaus aus Eckenhagen-Hasbach). Im histo­
rischen Fachwerk 33 aus Romaney soll ein Café 
eröffnen. Auch zwei Kühe sollen künftig Teil 

des Ensembles sein. Einige Häuser werden 
vermietet, andere museal genutzt.

Und auch bei diesem aufwändigen Projekt 
geht es dem Unternehmer nicht in erster Linie 
um finanziellen Gewinn. „Die Investition in 
reine Renditeimmobilien war für mich nie inte­
ressant, ich möchte dazu beitragen, das bergi­
sche Kulturgut zu erhalten“, sagt er. So entsteht 
in Sand nicht einfach eine Ansammlung histo­
rischer Gebäude, sondern ein lebendiger Ort, 
an dem Geschichte, Handwerk und Heimat 
bewahrt werden. Mit jedem wieder aufgebauten 
Fachwerkhaus wächst ein Projekt, das in der 
Region seinesgleichen sucht.

Die alte Schule in der Sander Fachwerksiedlung wird  
teilweise mit Balken der traditionsreichen Gladbacher  

Gaststätte „Zum löstigen Dreck“ wieder aufgebaut. 

Zwischen Frischemarkt und Fachwerk

Markus Hetzenegger bewahrt

bergische Kulturgeschichte

Wer alte Dachhohlziegel, 
Zimmertüren oder 
historische Dokumente, 
Fotos und Gegenstände 
abzugeben hat, die den 
Ort Sand betreffen, kann 
sich gerne bei Markus 
Hetzenegger melden: 
0173-5434378.

17Firmenkunden-Porträt  17
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Spendenbeirat18

Besuchen Sie uns am Donnerstag, 17. September 2026 
in unseren Geschäftsstellen!

Erfahren Sie alles über die Vorteile der Mitgliedschaft  
bei Ihrer VR Bank.

Eine kleine „süße“ Überraschung wartet auf Sie!

Donnerstag,  

17. September 

2026
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Unser VR Bank-Spendenbeirat: 

Stellen Sie jetzt den Spendenantrag 
für Ihren Verein!

Jetzt bis  

31. Oktober  

bewerben!

Weg vom Handy, 
rein in die  
Gemeinschaft! 
Förderung von 
Jugendarbeit und 
gesellschaftlichem 
Miteinander

Die neuen Förderschwerpunkte für das Jahr 2026 lauten:

So beantragen Sie Ihre Spende:

	� Sie sind ein gemeinnütziger Verein in unserem Geschäftsgebiet 

und stehen in einer aktiven Geschäftsbeziehung mit der VR Bank.

	� Sie sind von der Körperschaftssteuer befreit.

	� Sie stellen Ihr Projekt, Ihre Ziele und die Kostenkalkulation 

schriftlich dar und reichen Ihren Spendenantrag digital oder  

über Ihren Kundenberater ein.

	� Sie sind bereit, über das Projekt und die Förderung durch die 

VR Bank öffentlich zu berichten.

Bitte nutzen Sie für Ihren 
Spendenantrag unser Formular, 

das Sie in unseren Filialen vor Ort oder  
im Internet erhalten:  
www.vrbankgl.de/spendenbeirat

Ihre Ansprechpartnerin: 
Christiane Riotte 

• 	02202 126-123 
��    christiane.riotte@vrbankgl.de

Anständig  
und respekt-
voll!  
Förderung von 
sozialen Kompe-
tenzen und 
Umgangsformen
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Herzliche Einladung 
zum Mitgliedertag!





Objekt-Nr. 7522 JT

Burscheid:  
Freistehendes 
Einfamilienhaus  
mit Charme und 
Sonnengrundstück 
in begehrter  
Wohnlage
4 Zimmer, ca. 181 m² 
Wohnfläche, 846 m² Grundstücksfläche; Garage; Energie-
ausweisart: Bedarfsausweis; Energieträger f. Heizung: Luft/
Wasser/Wärmepumpe/Photovoltaik, Zentralheizung; BJ 
Wohngebäude: 1981; Energiekennwert: 69,2 kWh/(m²*a); 
Energieeffizienzklasse: B

510.000,00 €

Objekt-Nr. 7570 MC

Leverkusen-
Quettingen: Junger 
Maisonette-Traum 
am Rande des 
Bürgerbuschs in 
ruhiger Sackgassen-
lage
Wohnfläche ca.  
92 m², 3 Zimmer, Hausgeld 329,05 €, Tiefgaragenstellplatz; 
Energieausweisart: Verbrauchsausweis; Energieträger f. 
Heizung: Gas/Zentralheizung; BJ Wohngebäude: 2000; 
Energiekennwert: 99  kWh/(m²*a); Energieeffizienzklasse: C 

329.000,00 €

Objekt-Nr. 7566 MC

Leverkusen- 
Opladen: Gepflegtes 
4-Familienhaus mit 
stabilen Erträgen 
und großem Ent-
wicklungspotenzial
Grundstücksfläche 
221 m² . ca. 330 m² 
Wohnfläche, 4 Wohneinheiten, 15 Zimmer; Jahresnetto-
mietertrag 24.384,00 €; Energieausweisart: Bedarfs
ausweis; Energieträger f. Heizung: Gas/Etagenheizung;  
BJ Wohngebäude: 1912; Energiekennwert: 194,6 kWh/
(m²*a); Energieeffizienzklasse: F

585.000,00 €

Immobilien: Eine Auswahl aus unserem Portfolio

Alle  Objekte haben eine Provision von 3,57% inkl. gesetzlicher MwSt. (sofern nicht anders angegeben)  
Zwischenzeitlicher Verkauf/Vermietung sowie Irrtum vorbehalten.

Mehr Informationen und weitere Immobilienangebote erhalten Sie in unseren Geschäftsstellen, per E-Mail an  
immobilien@vrbankgl.de, telefonisch unter 02202 126-336 oder online unter www.vrbankgl-immobilien.de

Objekt-Nr. 7511 LM

Bergisch Gladbach-
Asselborn: 
Sanierungsbedürf
tiges Knusper
häuschen
Grundstücksfläche 
1.174 m², Wohn
fläche ca. 120 m²,  
4 Zimmer, Garage; Energieausweisart: Bedarfsausweis; 
Energieträger f. Heizung: Gas/Zentralheizung; BJ Wohn
gebäude: 1935; Energiekennwert: 373,2 kWh/(m²*a); 
Energieeffizienzklasse: H 

374.000,00 €

Objekt-Nr. 7488 DS

Lohmar-Dahlhaus: 
Reihenendhaus mit 
schönem Garten  
und Garage
Grundstücksfläche 
354 m², Wohnfläche 
ca. 110 m², Nutz
fläche ca. 62 m², 
5 Zimmer; Stellplatz im Freien, Garage; Energieausweisart: 
Verbrauchsausweis; Energieträger f. Heizung: Öl/Zentral-
heizung; BJ Wohngebäude: 1965; Energiekennwert:  
149,7 kWh/(m²*a); Energieeffizienzklasse: E

345.000,00 €

Objekt-Nr. 7569 NK

Neustadt (Wied)-
Borscheid:  
Charmantes Ein
familienhaus mit 
Nebengebäuden und 
großem Grundstück
Grundstücksfläche: 
2.784 m², Wohn
fläche ca. 100 m², 3 Zimmer; Stellplatz im Freien, Garage; 
Energieausweisart: Bedarfsausweis; Energieträger f. 
Heizung: Gas/Zentralheizung; BJ Wohngebäude: 1890; 
Energiekennwert: 313,7  kWh/(m²*a); Energieeffizienz
klasse: H

298.000,00 €

Immobilien   19



Ladies Night  
im Gartencenter Selbach 

Zum dritten Mal öffneten sich dieses Frühjahr die 
Türen des Gartencenter Selbach in Leverkusen und 
Paffrath für die Ladies Night! Und natürlich waren wir 
auch wieder mit unserer Fotobox dabei, um für schöne 
Erinnerungsfotos für zu Hause zu sorgen. Danke für so 
viele tolle Frauen, mit denen wir ins Gespräch kommen 
und einen lustigen und kurzweiligen Abend verbringen 
konnten! 

Open-Air-Konzert  Open-Air-Konzert  
„Der Berg groovt!“„Der Berg groovt!“

Bei strahlendem Sonnenschein und bester Stimmung 
feierten unsere Kolleginnen und Kollegen aus Unteresch­
bach, Immekeppel, Hoffnungsthal, Overath und Vilke­
rath beim Open-Air-Konzert „Der Berg groovt“ am 
Golfclub am Lüderich. Mit dabei: die Steinenbrücker 
Schiffermädchen, Laut aber schief und die Klüngelköpp. 

Glückliche Gewinner Glückliche Gewinner 
Für zwei langjährige Gewinnsparer unserer VR Bank 
geht es in die Stadt der Liebe. Bei der Sonderziehung im 
Januar haben die beiden einen Gutschein für eine Reise 
nach Paris im Wert von 2.000 Euro gewonnen – den 
unser Team in unserer Geschäftsstelle in Unteresch­
bach persönlich übergeben konnte. Herzlichen Glück­
wunsch! Mit jedem Los Gutes tun: Gewinnsparen ist 
die perfekte Verbindung aus Sparen, Gewinnen und 
Helfen. Von den 5 Euro pro Los werden 4 Euro gespart 
und 1 Euro für die Lotterie eingesetzt. Davon fließen 
25 Cent an gemeinnützige Projekte und Einrichtungen 
in unserer Region. Weitere Infos unter:  
www.vrbankgl.de/gewinnsparen 

Zwei Firmenkundentreffs im SommerZwei Firmenkundentreffs im Sommer
Ein Firmenkunden-Event der besonderen Art konnten 
wir unseren Kunden aus der Baubranche Ende Juni 
auf dem Zanders-Areal anbieten. Gemeinsam mit über 
40 Architekten, Bauträgern, Investoren und Projektent­
wicklern konnten wir dank der Wirtschaftsförderung 
Bergisch Gladbach einen Blick hinter die Kulissen der 
ehemaligen Papierfabrik Zanders werfen. Anfang Juli 
durften wir dann 185 Gäste im Wellpappenwerk Franz 
Gierlichs in Leverkusen begrüßen. Nach einem interes­
santen Einblick ins Unternehmen, begeisterte Gastred­
ner und Jongleur Andreas Gebhardt unter dem Motto 
„Mut zum Change. Festhalten ist keine Lösung.“ und 
zeigte eindrucksvoll, wie 
Wandel gelingt. Beide Aben­
de klangen beim Get-Toge­
ther aus – mit tollen Gesprä­
chen, guter Stimmung und 
leckerem Catering.
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Private Banking-DinnerPrivate Banking-Dinner
Top-Gastronomie trifft Top-Beratung! Anfang Mai 
haben wir zu unserem jährlichen Private Banking 
Dinner ins Hotel Restaurant Zur Post in Odenthal ein­
geladen. Gemeinsam mit dem Team von Christopher 
Wilbrand konnten wir für rund 70 Gäste einen tollen 
Abend kreieren. Neben den Highlights aus der mit ei­
nem Michelin-Stern ausgezeichneten Küche konnten 
wir unseren Kundinnen und Kunden ein weiteres High­
light auf der Bühne bieten: Unser Gastredner Rüdiger 
von Fritsch, Ex-Diplomat und früher unter anderem  
als Botschafter in Russland eingesetzt, ordnete die aktu­
ellen Entwicklungen der Weltpolitik ein und erklärte 
spannende Zusammenhänge. Großartig waren auch die 
vielen persönlichen Gespräche zwischen den Gängen 
und Vorträgen. 

Königsforst–Marathon Königsforst–Marathon 
Über 3.000 Läuferinnen und Läufer gingen Mitte März 
in den Disziplinen Ultramarathon, Marathon und Halb­
marathon beim diesjährigen Königsforst Marathon an 
den Start. Dazu kamen zahlreiche Jugendstaffeln und 
viele Zuschauer entlang der Strecke. Als Sponsor waren 
wir ebenfalls vor Ort. An unserer Fotobox konnten die 
Athletinnen und Athleten kostenlos ein Erinnerungsfoto 

schießen und so ein Stück 
Marathon-Feeling mit 
nach Hause nehmen. 
Hinter der Veranstaltung 
steht das engagierte 
Running Team des 
TV Refrath, das dieses 
Event jedes Jahr ehren­
amtlich organisiert und 
damit Menschen aus der 
ganzen Region zusam­
menbringt.

Leichlinger KindersommerLeichlinger Kindersommer
Es ist eine Tradition, dass wir jedes Jahr beim Leichlin­
ger Kindersommer aktiv sind: In diesem Jahr waren wir 
zum ersten Mal mit unserem Fußball XXL-Dart mit 
dabei! Das sorgte für Spaß 
und Action bei Groß und 
Klein. Mit viel Ehrgeiz 
wollte jeder die meisten 
Treffer erzielen. Unser 
Team der Geschäftsstelle 
Leichlingen freute sich  
über die Begeisterung der 
Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer.

Kein Ort für Rassismus 
Werte leben bedeutet für uns: Gesicht zeigen und die 
Region stärken! Denn genossenschaftliche DNA bedeu­
tet für uns, Projekte dort zu unterstützen, wo wir zu 
Hause sind. Gerne unterstützt unser Geschäftsstellen­
leiter Daniel Potthoff den Verein „Bergisch Gladbach für 

Demokratie und Vielfalt e.V.“ 
für seine Arbeit in unserer Stadt. 
Als Zeichen für diesen gemein­
samen Weg haben wir die Fah­
ne „Kein Ort für Rassismus“ 
entgegengenommen – ein State­
ment, hinter dem wir als Bank 
aus voller Überzeugung stehen.  

Spende für  Spende für  
die Stadtteilbücherei Paffrathdie Stadtteilbücherei Paffrath  

Kleine Förderung, große Wirkung! Dank unserer Un­
terstützung konnte die Stadtteilbücherei Paffrath ihr 
Angebot für Kinder erweitern. Ab sofort warten dort 
neue Tiptoi Bücher, Tiptoi Stifte und sogar ein inter­
aktiver Lern-Globus darauf, entdeckt zu werden! Spiele­
risch lernen, neugierig bleiben und die Welt erkunden 
– genau das möchten wir gemeinsam möglich machen. 

2121W!R vor Ort



	

Mehrwertprogramm

im Rückblick

 
�
Mitglieder-Seminar  
rund um die Pflege

Den Satz „Hat das nicht noch Zeit?“ 
kennen wir alle. Beim Thema Pflege 
ist es empfehlenswert, diesen Satz zu 
vergessen und sich frühzeitig mit 
möglichen Szenarien und Lösungen 
auseinander zu setzen. Bei unserem 
Mitglieder-Seminar Mitte Mai  
hat Gastreferent Björn Avinoa  
Carrera von unserem Verbundpartner 
R+V Versicherung genau diesen 
Ansatz in den Fokus gerückt. Dabei 
kamen organisatorische Aspekte 
ebenso zur Sprache wie finanzielle. 
Sein wichtigster Appell: Das Thema 
besser jetzt und mit klarem Kopf 
anzugehen, als später hektische 
Entscheidungen im emotionalen 
Ausnahmezustand treffen zu  
müssen.

� Zwei Mitglieder-Touren 
in Köln

Gleich zweimal, im Mai und im Juni, 
konnten wir gemeinsam mit jeweils 50 
Mitgliedern Köln von einer ganz be­
sonderen Seite erleben – „von oben 
und von unten“. Mit unseren Guides 
von Colonia Prima gab es wieder jede 
Menge spannende Geschichten, ver­
steckte Orte und kölsche Seele pur. 
Vom römischen Ubiermonument un­
ter einem Wohnhaus über die kleinen 
Geheimnisse rund um Heumarkt und 
Alter Markt – bis ganz hoch auf den 
Triangel-Turm mit dem unglaublichen 
Blick über den Dom und die Stadt. 
Nach 2,5 Stunden saßen wir gemein­
sam im Deutzer Brauhaus und haben 
die Tour mit Kölsch, leckerem Essen 
und guten Gesprächen ausklingen 
lassen.

� Drei Wanderungen 
durch die Region

Ende April starteten wir unsere erste 
Mitgliederwanderung in Wipperfeld 
und kehrten im Restaurant Napoleon 
ein. Im Mai waren wir dann  
„Zwischen Hof, Mühlen und Fluss 
– unterwegs zur Agger“ mit anschlie­
ßender Stärkung im Bauerngut 
Schiefelbusch. Ende Juni erlebten  
wir die „Wasserwege und Weitblicke“ 
in Wersbach, am Weltersbach und in 
Witzhelden. Das gemeinsame Bei­
sammensein bei Kaffee und Kuchen 
fand hier im Restaurant Rustikus 
statt. Immer mit dabei rund 60 wan­
derlustige Mitglieder – angeführt von 
unseren Wanderfreunden Bergisches 
Land , die die angebotenen Strecken 
über 5 oder 10 km Strecken gerne 
annehmen.

1 3

�	
Mitglieder on Tour  
auf dem E-Bike 

Ende Mai machten sich bei bestem 
Sommerwetter über 30 Mitglieder 
auf den Weg zu einer abwechslungs­
reichen E-Bike-Tour rund um Lan­
genfeld, geführt von unseren Rad­
wanderführern der Wanderfreunde 
Bergisches Land. Die rund 50 Kilo­
meter lange Strecke führte uns bis 
zum Elbsee bei Hilden und durch 
die faszinierende Landschaft zwi­
schen A3 und A59. Besonders beein­
druckend waren die Gegensätze 
entlang der Route. Viele staunten 
darüber, wie viel Natur und Erho­
lung sich direkt vor der Haustür 
verbergen, und das vor allem 
zwischen zwei großen Autobahnen. 

�	
Mitglieder-Reise  
Montenegro

Montenegro, auch genannt die Perle 
der Adria, war das Ziel unserer dies­
jährigen Mitgliederreise. 7 Tage lang 
haben wir gemeinsam mit über 30 

Mitgliedern das kleine Land erkun­
det – per Bus, Bahn, Schiff und 
natürlich zu Fuß. Von unserem Hotel 
in Budva aus haben wir Ausflüge 
nach Petrovac, Sveti Stefan, in die 
Altstadt von Bar, Cetinje und viele 
weitere spannende Orte unternom­
men. Dabei haben wir die lokale 
Küche erlebt, das tolle Wetter 
genossen und Land und Leute 
kennengelernt. 

	
Golf-Schnuppertag
Sport, Natur und gute Gesprä­

che – unser Mitglieder-Event 
„Schnuppertag Golf“ im Golfclub 
am Lüderich Mitte Juni war ein vol­
ler Erfolg. Und das, obwohl die 40 
Neulinge fast durchweg zum ersten 
Mal in ihrem Leben einen Golf­
schläger in die Hand nahmen. Im 
Schatten des imposanten Förder­
turms des ehemaligen Erzbergwerks 
konnten sich unsere Mitglieder auf 
der Driving Range ausprobieren. 
Körperhaltung, Bewegungsabläufe 
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� Drei Wanderungen 
durch die Region

Ende April starteten wir unsere erste 
Mitgliederwanderung in Wipperfeld 
und kehrten im Restaurant Napoleon 
ein. Im Mai waren wir dann  
„Zwischen Hof, Mühlen und Fluss 
– unterwegs zur Agger“ mit anschlie­
ßender Stärkung im Bauerngut 
Schiefelbusch. Ende Juni erlebten  
wir die „Wasserwege und Weitblicke“ 
in Wersbach, am Weltersbach und in 
Witzhelden. Das gemeinsame Bei­
sammensein bei Kaffee und Kuchen 
fand hier im Restaurant Rustikus 
statt. Immer mit dabei rund 60 wan­
derlustige Mitglieder – angeführt von 
unseren Wanderfreunden Bergisches 
Land , die die angebotenen Strecken 
über 5 oder 10 km Strecken gerne 
annehmen.
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�	
Mitglieder on Tour  
auf dem E-Bike 

Ende Mai machten sich bei bestem 
Sommerwetter über 30 Mitglieder 
auf den Weg zu einer abwechslungs­
reichen E-Bike-Tour rund um Lan­
genfeld, geführt von unseren Rad­
wanderführern der Wanderfreunde 
Bergisches Land. Die rund 50 Kilo­
meter lange Strecke führte uns bis 
zum Elbsee bei Hilden und durch 
die faszinierende Landschaft zwi­
schen A3 und A59. Besonders beein­
druckend waren die Gegensätze 
entlang der Route. Viele staunten 
darüber, wie viel Natur und Erho­
lung sich direkt vor der Haustür 
verbergen, und das vor allem 
zwischen zwei großen Autobahnen. 

�	
Mitglieder-Reise  
Montenegro

Montenegro, auch genannt die Perle 
der Adria, war das Ziel unserer dies­
jährigen Mitgliederreise. 7 Tage lang 
haben wir gemeinsam mit über 30 

Mitgliedern das kleine Land erkun­
det – per Bus, Bahn, Schiff und 
natürlich zu Fuß. Von unserem Hotel 
in Budva aus haben wir Ausflüge 
nach Petrovac, Sveti Stefan, in die 
Altstadt von Bar, Cetinje und viele 
weitere spannende Orte unternom­
men. Dabei haben wir die lokale 
Küche erlebt, das tolle Wetter 
genossen und Land und Leute 
kennengelernt. 

	
Golf-Schnuppertag
Sport, Natur und gute Gesprä­

che – unser Mitglieder-Event 
„Schnuppertag Golf“ im Golfclub 
am Lüderich Mitte Juni war ein vol­
ler Erfolg. Und das, obwohl die 40 
Neulinge fast durchweg zum ersten 
Mal in ihrem Leben einen Golf­
schläger in die Hand nahmen. Im 
Schatten des imposanten Förder­
turms des ehemaligen Erzbergwerks 
konnten sich unsere Mitglieder auf 
der Driving Range ausprobieren. 
Körperhaltung, Bewegungsabläufe 

und Schlagtechnik wurden unter 
fachmännischer Leitung des Trainers 
erklärt. Spaßig war es auch auf der 
Adventure Minigolf-Anlage des 
Clubs. Zum Abschluss stärkten sich 
alle bei einer Jause und ließen die 
Erlebnisse des Tages bei einem ge­
mütlichen Ausklang noch einmal 
Revue passieren.

	
Ausflug nach Bonn
Mit rund 40 Mitgliedern ging 

es im Juni in die ehemalige Bundes­
hauptstadt nach Bonn. Vor Ort teil­
ten wir uns in zwei Gruppen auf.  
Für die eine startete der Tag im Haus 
der Geschichte mit der Daueraus­
stellung „Du bist Teil der Geschichte: 
Deutschland seit 1945“, für die an­
dere im Kanzlerbungalow, dem  
ehemaligen Wohn- und Arbeitsort  
des Bundeskanzlers. So konnte  
jede Gruppe beide beeindruckende 
Zeitreisen in die Vergangenheit 
erleben.
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Unsere Leistungen:

	�	 Bustransfer zum/ab Flughafen 
Düsseldorf (Zustiegsort wird noch 
bekannt gegeben) 

	�	 Charterflug mit Condor:  
Düsseldorf – Santa Cruz de La Palma 
und zurück (Economy-Class)

	�	 Flughafensteuern und -gebühren 
inkl. aktuellem Kerosinzuschlag 
(Stand 07/2026: 53 Euro)

	�	 7 Übernachtungen in einem Hotel 
der guten Mittelklasse: Las Olas 
(Landeskategorie 4-Sterne)

	�	 Halbpension: täglich Frühstück und 
Abendessen im Hotel 

	�	 Ausflüge und Transfers lt. Programm: 
– Wanderung „Feuriger Süden“ 
– Wanderung  
   „Zauberhafter Lorbeerwald“ 
– Wanderung „Dach der Insel“ 
– Wanderung „Traumpfade“
	�	 Besuch einer Bodega mit Weinprobe

	�	 Besuch eines traditionellen 
Bauernmarktes

	�	 Örtliche deutschsprechende 
Wanderreiseleitung

	�	 RV-Stornoschutz (Reiserücktritts-
kostenversicherung mit 20% Selbst-
behalt)  * Bezieht sich ebenso auf 
Reise Kalabrien, S. 25
	�	 Reisebegleitung durch Ihre VR Bank

	�	 Reiseveranstalter: RV-Touristik

Optionale Leistungen:

	�	 Wanderung  
„Vulkan Tajogaite“:  49 Euro p.P.

	�	 CO2-Kompensation mit atmosfair:  
35 Euro p. P.

	�	 Upgrade zum RV Storno- & Reise-
schutz ohne Selbstbehalt: 58 Euro p. P. 
Absicherung vor und während der Reise  
mit Reiserücktrittskosten-, Reiseabbruch-, 
Reiseunfall-, Reisekranken-, Notfall- und 
Reisegepäckversicherung, Corona-Reise-
schutz. Alle Leistungen ohne Selbstbehalt.

Programmänderungen, insbesondere 
in der Reihenfolge des Ablaufes, 
vorbehalten.
 
* �Mit Buchung der Reise treten Sie in einen 

Gruppenversicherungsvertrag zwischen  
RV Touristik und der HanseMerkur Reise- 
versicherung AG ein, da Ihre Reise eine 
obligatorische Versicherung (RV-Storno-
schutz oder RV-Storno- & Reiseschutz) 
enthält. Die Versicherung ist ein fester 
Bestandteil der Buchung. Bitte beachten 
Sie, dass ein Versicherungsschutz nur  
für Personen mit Wohnsitz innerhalb der 
Europäischen Union besteht.

Termin: Preise pro Person

5. - 12. Mai 2027 bis 31.12.2026 ab 01.01.2027

im Doppelzimmer: 1.899 Euro 1.999 Euro

im Einzelzimmer: 2.119 Euro 2.219 Euro

Mitglieder-Wanderreise 2027

La Palma – für geübte Wanderer

24 Mitglieder-Reise

		  Weitere Informationen zum Reiseprogramm erhalten Sie unter  
www.vrbankgl.de/lapalma2027 

Über diesen Link oder über den beigefügten QR-Code können Sie sich Ihren 
Platz reservieren! (Bitte nutzen Sie nur im Notfall die beigefügte Antwortkarte.)

Termin:  

5. bis 12.  

Mai 2027

L a Palma oder auch „Die schöne 
Insel“, wie sie von den Einhei­

mischen genannt wird, ist wie ihre 
kanarischen Geschwister vulkanischen 
Ursprungs. Das Klima des ewigen 
Frühlings ist gemäßigt und ange­
nehm. Insbesondere der Osten ist 
grün und es gedeihen Obstsorten,  
wie Bananen und Mangos sowie viele 
Gemüsesorten und unzählige Blumen. 
Die Insel mit ihrem umschließenden 
Gewässer wurde von der UNESCO 
zum Biosphärenreservat erklärt und 
erobert die Herzen ihrer Besucher im 
Nu. Sie wird besonders von Wande­
rern und Naturliebhabern geschätzt. 
Wir freuen uns auf eine sportliche 
Woche mit Ihnen!

Bitte beachten Sie, dass die meisten 
Wanderungen erprobte Wanderer mit 
entsprechender Wandererfahrung 
erfordern! Auch als „leicht“ ausgeschrie-
bene Wanderungen sind aufgrund der 
topografischen Beschaffenheit der Insel 
(Vulkangestein, starke Gefälle, Klima etc.) 
anspruchsvoll. Die Reise ist nicht für 
Personen mit eingeschränkter Mobilität 
geeignet.

Die Teilnehmerzahl 
ist auf 15 Personen 
begrenzt!

http://www.vrbankgl.de/lapalma2027
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Mitglieder-Mehrwertreise 2027

Kalabrien – Italien pur an der Stiefelspitze

25Mitglieder-Reise 25

Termin:  

18. bis 25.  

September 

2027

Schon ein erster Blick auf die Land­
karte genügt, um zu erahnen, was 

Kalabrien alles zu bieten hat. Von zwei 
Meeren umspült, hält die schmale 
Landzunge eine große Anzahl an 
Sehenswürdigkeiten bereit, die die 
Region zwischen Sohle und Spann  
des Stiefels gleichermaßen zu einem 
interessanten sowie abwechslungs­
reichen Reiseziel macht. Wer die Spit­
ze des italienischen Stiefels bereist, 
dem sind nicht nur viele Sonnenstun­
den sicher, sondern den erwarten zu­
dem eine Fülle von Naturschönheiten, 
kulturellen Schätzen und kulinari­
schen Köstlichkeiten. Wir freuen uns 
auf eine spannende Woche mit Ihnen! 
 

Unsere Leistungen:

	�	 Bustransfer zum/ab Flughafen Köln 
(Zustiegsort wird noch bekannt  
gegeben) 

	�	 Flug mit Eurowings: Köln –  
Lamezia Terme und zurück  
(Economy-Class) 

	�	 7 Übernachtungen mit Halbpension 
in einem Hotel der guten  

Mittelklasse: Santa Lucia  
(Landeskategorie 4-Sterne)

	�	 Kleine Kostprobe der Streichwurst 
„Nduja“ und der „Cipolla Rossa“

	�	 Verkostung von „Tartufo“, der 
berühmten Eisspezialität

	�	 Typisches Schwertfisch- 
Mittagessen in Scilla

	�	 Zwei Abendessen in regionalen 
Restaurants

	�	 Bootsfahrt „Götterküste“ mit anschl. 
Weinverkostung

	�	 Besichtigungen und Ausflüge in 
einem landestypischen Bus: Besuch 
von Tropea sowie Pizzo Calabro, 
Ausflug nach Reggio Calabria mit 
Besuch des Nationalmuseums, 
Besuch des Fischerdorfs Scilla, 
Ausflug nach Locri mit Besuch einer 
Bergamotten-Plantage, Ausflug 
nach Gerace mit Besichtigung der 
Kathedrale Maria Assunta, Stadt
besichtigung in Cosenza, Besich
tigung der Wallfahrtskirche des 
Heiligen Franz von Paola 

	�	 Alle Eintrittsgelder lt. Programm

	�	 Örtliche deutschsprechende 
Reiseleitung

	�	 RV-Stornoschutz (Reiserücktritts-
kostenversicherung mit 20 % 
Selbstbehalt)  

	�	 Reisebegleitung durch Ihre VR Bank

		  Weitere Informationen zum Reiseprogramm erhalten Sie unter  
www.vrbankgl.de/kalabrien2027  

Über diesen Link oder über den beigefügten QR-Code können Sie sich Ihren 
Platz reservieren! (Bitte nutzen Sie nur im Notfall die beigefügte Antwortkarte.)

	�	 Reiseveranstalter: 
RV-Touristik

Optionale Leistungen:
	�	 Aufpreis Meerblick-

Zimmer:  

150 Euro p. P. 

	�	 CO2-Kompensation mit atmosfair:  

19 Euro p. P. 

	�	 Ausflug „Liparische Inseln“ mit dem 
Schiff: 130 Euro p.P. (MTZ 15 Pers.)

	�	 Upgrade zum RV Storno- & Reise- 

schutz ohne Selbstbehalt: 58 Euro p. P.  
Absicherung vor und während der Reise  
mit Reiserücktrittskosten-, Reiseabbruch-, 
Reiseunfall-, Reisekranken-, Notfall- und 
Reisegepäckversicherung, Corona-Reise-
schutz. Alle Leistungen ohne Selbstbehalt.

WICHTIG: Sie müssen körperlich fit 
und mobil sein!

Programmänderungen, insbesondere 
in der Reihenfolge des Ablaufes, 
vorbehalten.

Termin: Preise pro Person

18.- 25. Sept. 2027 bis 31.10.2026 ab 01.11.2026

im Doppelzimmer: 1.999 Euro 2.099 Euro

im Einzelzimmer: 2.298 Euro 2.398 Euro

Die Teilnehmerzahl 
ist auf 40 Personen 
begrenzt!

http://www.vrbankgl.de/kalabrien2027


Puppentheater  
„Paw Patrol: Helden auf vier Pfoten“
Sonntag, 11. Oktober 2026
1. Vorstellung: 11:00 Uhr�  
2. Vorstellung: 15:30 Uhr

Erlebt mit uns, wenn Ryder und seine heldenhaften 
Welpen in einem spannenden Live-Abenteuer die Stadt 
retten. Mit spannenden Einsätzen, atemberaubenden 
Rettungsaktionen und jeder Menge Spaß für die Familie. 
Verpasst nicht diese einzigartige Gelegenheit, eure 
Lieblingshelden aus Paw Patrol live auf der Puppenthea-
ter-Bühne zu erleben. Seid dabei, wenn es wieder heißt: 
„Kein Einsatz zu groß, keine Pfote zu klein!“

Veranstalter: Kindertheater on Tour 
Altersempfehlung: ab 2 Jahre   Dauer: ca. 50 Minuten 
Sonderpreis: 5 Euro (max. 2 Karten pro Mitglied) 
Ort: Spiegelsaal im Bergischen Löwen, Bergisch Gladbach

Tickets erhalten Sie über den folgenden Link:   
www.vrbankgl.de/puppentheater

Weihnachtskonzert mit Björn Heuser 
 „Janz besinnlich!“
Montag, 30. November 2026, 20 Uhr

Der kölsche Mitsing-König Björn Heuser lädt bei seinem 
Weihnachtskonzert „Janz besinnlich…“ zum Mitsingen ein. 
Nur begleitet mit der Gitarre oder dem Klavier ist das 
Publikum der Star des Abends! Sein musikalischer Mitstrei-
ter Dennis Kleimann begleitet ebenfalls an der Gitarre. 
Neben vielen kölschen Songs aus der Feder des Lieder-
machers, wird es mitunter passend zur Jahreszeit auch 
weihnachtlich. Mal ganz klassisch, oft auch weihnachtlich 
kölsch mit Titeln aus seinen Weihnachtsalben „Janz 
besinnlich“ und „Weihnachtsjeföhl“. Übrigens: „Ich kenne 
die Texte nicht auswendig“ ist keine Ausrede, denn wie 
man es von Heusers Mitsingkonzerten kennt, gibt es für 
jeden Gast ein kostenloses Textheft. 

Sonderpreis: 15 Euro (max. 2 Karten pro Mitglied)
Ort: Bergischer Löwe, Bergisch Gladbach
Freie Platzwahl in der jeweiligen Kategorie „Parkett“ oder 
„Rang“. 

Tickets erhalten Sie über den folgenden Link:   
www.vrbankgl.de/heuser 

Mitglieder-Mehrwertprogramm 2026
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Weitere Informationen zur Buchung über unser VR-Ticket-System erhalten Sie auf Seite 27 dieses Magazins!

Mehrwertprogramm26

Mitglieder-Mehrwertreise nach Weimar�
Termin: 12. bis 16. Oktober 2026 
Weimar – kaum ein anderer Ort in Deutschland vereint so 
viele kulturelle Höhepunkte auf so engem Raum: Zwischen 
Weimarer Klassik und Bauhaus-Moderne, zwischen Herzogin 
Anna Amalia und Walter Gropius spiegelt sich hier die geisti-
ge Vielfalt ganzer Epochen. Unsere Mitgliederreise führt an 
die authentischen Orte deutscher Kulturgeschichte – er-
gänzt durch Ausflüge in die historisch bedeutsamen Städte 
Eisenach, Erfurt und Gotha. Wir freuen uns auf fünf interes-
sante und abwechslungsreiche Tage mit Ihnen!

Preise pro Person:

�im Doppelzimmer:   
1.395 Euro 
im Einzelzimmer:	  
1.606 Euro

Weitere Informationen  
zum Reiseprogramm sowie  
zur Anmeldung unter  
www.vrbankgl.de/ 
weimar2026

Jetzt  

Restplätze 

sichern!



In Ausnahmefällen:

Bitte Antwortkarte in Ihrer Geschäftsstelle abgeben 

oder einkuvertiert per Post senden an:

VR Bank eG Bergisch Gladbach-Leverkusen
Christiane Riotte

Hauptstraße 186

51465 Bergisch Gladbach

Bitte ONLINE  

anmelden: 

www.vrbankgl.de/ 

mitgliedermehrwert

Hier anmelden:

So gehen Sie vor:

Rufen Sie unseren VR-Ticket-Shop  
über diesen QR-Code auf:
Alternativ rufen Sie diesen Link auf:  
www.vrbankgl.de/ 
mitgliedermehrwert

Wählen Sie aus der Übersicht die gewünschte Ver- 
anstaltung aus, an der Sie teilnehmen möchten.  

Wählen Sie den gewünschten Termin (oder Kategorie)  
und die Anzahl der Tickets (max. 2 Teilnehmer) aus und 
klicken Sie dann auf „Zum Warenkorb hinzufügen“.

Klicken Sie in der nächsten Übersicht auf „Fortfahren“. 
Beim Mitglieder-Konzert und Familientheater werden  
die Tickets zu einem Sonderpreis erworben. Im Warenkorb 
sehen Sie nun die Anzahl der gewünschten Tickets sowie 
den Gesamtpreis. Bei allen anderen Veranstaltungen  
ist der Eintritt in der Regel kostenlos, daher wird als  
Preis 0 € angegeben.

In dieser Übersicht haben Sie die Wahl: Sie können ein 
Kundenkonto anlegen, um sich auch in Zukunft sicher und 
bequem bei Veranstaltungen Ihrer VR Bank anzumelden. 

Klicken Sie dazu auf „Neues Kundenkonto erstellen“ und 
füllen Sie die Felder aus. Sie erhalten danach einen Link per 
E-Mail. Klicken Sie den Link an, um Ihr Kundenkonto zu 
aktivieren. Wenn Sie bereits ein Kundenkonto haben, können 
Sie sich hiermit anmelden. Wenn Sie kein Kundenkonto 
wünschen, klicken Sie auf „Weiter als Gast“. Klicken Sie zum 
Abschluss auf „Fortfahren“. 

Geben Sie jetzt Ihre Kontakt- sowie eventuelle Rechnungs
informationen ein. Klicken Sie dann auf „Fortfahren“. 

Bei kostenpflichtigen Veranstaltungen wählen Sie jetzt  
Ihre Zahlungsart aus und geben Ihre Kontodaten für die 
Abbuchung ein. Klicken Sie dann auf „Fortfahren“  
Dieser Schritt entfällt bei kostenfreien Veranstaltungen.

Überprüfen Sie die Zusammenfassung Ihres Warenkorbs  
und stimmen den Teilnahmebedingungen zu. Stimmt alles?  
Dann klicken Sie auf „Anmeldung abschicken“ oder  
„Zahlungspflichtig bestellen“. 

Sie erhalten nun per E-Mail Ihr Ticket (und ggf. eine Rechnung) 
zur Veranstaltung. Diese Eintrittskarte bringen Sie bitte auf 
Ihrem Smartphone oder als Ausdruck zur Veranstaltung mit!
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Anmeldung mit VR-Ticket

http://www.vrbankgl.de/mitgliedermehrwert
http://www.vrbankgl.de/mitgliedermehrwert
http://www.vrbankgl.de/mitgliedermehrwert
http://www.vrbankgl.de/mitgliedermehrwert


WICHTIG: Bitte melden Sie sich ausschließlich digital 
zu unseren Veranstaltungen an. Lesen Sie mehr dazu 
auf Seite 27. Nur in Ausnahmefällen, wenn Ihnen der 
technische Zugang nicht möglich ist, können wir Ihre 
Anmeldung mit dieser Antwortkarte entgegennehmen.

Veranstaltungen 

2026

Übersicht

www.vrbankgl.de/ 
mitgliedermehrwert

Datum Veranstaltung Ort Beginn

3. September Jubiläum: 30 Jahre Geschäftsstelle Wiesdorf Geschäftsstelle Wiesdorf 8:30 - 12:30 / 14 - 18 Uhr

9. September Mitglieder-Tour: Führung auf dem Zandersgelände (ausgebucht) Bergisch Gladbach 14 - 17 Uhr

10. September Jubiläum: 50 Jahre Geschäftsstelle Overath Geschäftsstelle Overath 8:30 - 12:30 / 14 - 18 Uhr

15. September Mitglieder-Wanderung Bergisch Gladbach-Herrenstrunden 14 Uhr

17. September Mitglieder-Tag in allen Geschäftsstellen

17. September Jubiläum: 30 Jahre Geschäftsstelle Hand Geschäftsstelle Hand 8:30 - 12:30 / 14 - 18 Uhr

19. September Mitglieder-Wanderung:  
Müngstener Brücke/Schloss Burg (ausgebucht)

Solingen 9:30 - 18:00 Uhr

26. September Mitglieder-Tour: Kanzlerbungalow/Haus der Geschichte Bonn Bonn 11 - 18 Uhr

1. Oktober Mitglieder-Pub-Quiz (ausgebucht) Berg. Gladbach, Irish Pub Schildgen 18:30 – 22:30 Uhr

7. Oktober Mitglieder-Tour: Führung auf dem Zandersgelände (ausgebucht) Bergisch Gladbach 14 - 17 Uhr

11. Oktober Puppentheater: „Paw Patrol - Helden auf vier Pfoten“  
(Tickets unter www.vrbankgl.de/puppentheater)

Bergisch Gladbach, Bergischer Löwe 11 Uhr und 15:30 Uhr

12.- 16. Oktober Mitglieder-Reise nach Weimar (Jetzt Restplätze sichern unter: 
www.vrbankgl.de/weimar2026)

Weimar

13. Oktober Mitgliederversammlung  
(Tickets unter www.vrbankgl.de/mitgliederversammlung)

Leverkusen, Bayer Erholungshaus 18:30 Uhr

3. November Mitglieder-Ausstellung: Museum Morsbroich (ausgebucht) Leverkusen, Museum Morsbroich 17:30 - 20:30 Uhr

30. November Mitglieder-Konzert: Björn Heuser  
(Tickets unter www.vrbankgl.de/heuser)

Bergisch Gladbach, Bergischer Löwe 20 Uhr

Ich melde mich/wir melden uns für folgende  
Mitglieder-Veranstaltungen an (bitte ankreuzen):

 ��Mitgliederversammlung in Leverkusen am 13. Oktober 2026

  �Mitglieder-Reise 2026: Weimar 
Bitte reservieren Sie für mich/uns Hotelunterkunft und Eintrittskarten: 

  EZ 	   DZ

Buszustieg:	  

  Bergisch Gladbach	    Leverkusen-Opladen

  �Mitglieder-Reise 2027: Wanderreise La Palma 
Bitte reservieren Sie für mich/uns Flug, Hotelunterkunft und Wanderungen: 

  EZ 	   DZ

  Option Tag 7: Wanderung „Vulkan Tajogaite“

  Upgrade zum RV Storno- & Reiseschutz ohne Selbstbehalt

  �Transfer zum Flughafen Düsseldorf (Zustiegsort wird noch bekannt gegeben):

  �CO2-Kompensation der Flugleistung über atmosfair (35 Euro p. P.) gewünscht

  �Mitglieder-Reise 2027: Kalabrien 
Bitte reservieren Sie für mich/uns Flug, Hotelunterkunft und Eintrittskarten: 

  EZ 	   DZ

  Option: Zimmer mit Meerblick

  Option Tag 6: Schifffahrt zu Liparischen Inseln

  Upgrade zum RV Storno- & Reiseschutz ohne Selbstbehalt

  �Transfer zum Flughafen Düsseldorf (Zustieg in): 

   Leverkusen-Opladen	    Bergisch Gladbach

  �CO2-Kompensation der Flugleistung über atmosfair (18 Euro p. P.) gewünscht

Weitere Teilnehmer/innen:

Nachname, Vorname

Straße

PLZ, Ort

Telefon / Mobil-Nr.
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